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Oberbergischer Kreis
Der Landrat
Amt für Finanzwirtschaft und
Kommunalaufsicht
Moltkestraße 42
51643 Gummersbach

Landesförderung der Offenen Ganztagsschulen für das Schuljahr 2014/2015
Ihr Schreiben vom 26.05.2014, hier eingegangen 02.06.2014, Ihr Zeichen: 20/2-III/HH

Das OGS – Angebot für das Schuljahr 2014/2015 wird mit einer Landesförderung unter-
stützt. Für den Betrieb der Offenen Ganztagsschulen (OGS) im Schuljahr 2014/2015 sol-
len die staatlichen Fördermittel in Anspruch genommen werden.
Im Rahmen dessen hat jede Kommune als Schulträger einen finanziellen Eigenanteil in
Höhe von 410 € pro Schuljahr und Kind zu erbringen. Zur Finanzierung dieser Eigenan-
teile können einkommensabhängig gestaffelte Elternbeiträge bis zu 150 € pro Monat und
Kind erhoben werden.
Die finanzielle Beteiligung der Eltern durch Elternbeiträge ist nur zulässig für zweckge-
bundene Kosten. Dies sind die für die Durchführung des außerunterrichtlichen Betreu-
ungsangebotes zu zahlenden Beiträge im engeren Sinne (z.B. vertraglich vereinbarte
Zahlungen an Kooperationspartner der OGS). Nicht über Elternbeiträge abzudeckende
Kosten sind hingegen Abschreibungen oder etwa kalkulatorische (Finanzierungs-) Kos-
ten.

Dies vorangestellte erkläre ich folgendes:

Für den OGS – Betrieb ist in der Haushaltsplanung und der mittelfristigen Ergebnispla-
nung (ggf. Haushaltssicherungskonzept / Haushalssanierungsplan / Haushaltssanie-
rungskonzept) ein kommunaler Eigenanteil in Höhe von 410 € pro Schuljahr und Kind für
die Durchführung des außerunterrichtlichen Betreuungsangebotes im engeren Sinne
enthalten.

Der Wert beträgt 2014 / 2015: 95.120 €.
Dies entspricht 410 € je SchülerIn/Schuljahr.

Es werden Elternbeiträge erhoben.
Der kalkulierte Ertrag aus den Elternbeiträgen beträgt: 55.500 €.

mo.-fr.:
und mi.:

08.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 17.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung

Telefon:
Telefax:

02267 / 64-0
02267 / 64-311

Datum: 12.06.2014

Auskunft:
Durchwahl:
Zimmer:
G.-Zeichen:
e-Mail:

Alexandra Flossbach-Stein
64-276
301
FB I – 40 OGS
alexandra.flossbach-stein@wipperfuerth.de_

__

Schule, Sport, Freizeit, Kultur
Schule

http://www.wipperfuerth.de
mailto:info@wipperfuerth.de
mailto:alexandra.flossbach-stein@wipperfuerth.de


- 2 -

Die einkommensabhängige Staffelung für die Elternbeiträge ergibt sich aus Anlage zu § 3
Abs. 1 der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen der „Offenen
Ganztagsgrundschule“.
Beitragstabelle:
Einkommensgruppe Monatlicher Elternbeitrag
1 bis 19.000,00 € 0,00 €
2 bis 25.000,00 € 22,00 €
3 bis 37.000,00 € 39,00 €
4 bis 49.000,00 € 65,00 €
5 bis 61.000,00 € 106,00 €
6 über 61.000,00 € 144,00 €

Für den OGS – Betrieb bezogen auf die Durchführung des außenunterrichtlichen Betreu-
ungsangebotes im engeren Sinne verbleibt damit ein nicht gedeckter Aufwand in Höhe
von 39.620 €.

Zur Finanzierung des nicht durch Elternbeiträge gedeckten Aufwands sind sollen der Po-
litik folgende Kompensationsmaßnahmen zur Beschlussfassung vorgelegt werden:

- Änderung der Anlage zu § 3 Absatz 1 der Satzung über die Erhebung von Elternbei-
trägen im Rahmen der „Offenen Ganztagsgrundschule“, d.h. Überprüfung der Ein-
kommensgruppen und Erhebung eines Elternbeitrages auch in der Stufe 1 sowie Er-
höhung des Elternbeitraages in der letzten Einkommensgruppe auf 150 €.

- Prüfung und Änderung des § 5 der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen im
Rahmen der „Offenen Ganztagsgrundschule“. D.h. Infragestellen der Geschwisterre-
gelung gem. § 5 Abs. 1 und Einführung einer Beitragspflicht von Geschwisterkindern
in OGS-Maßnahmen.

„§ 5 Ermäßigungen, Befreiungen
(1) Nimmt mehr als ein Kind einer Familie, eines verantwortlichen Elternteiles oder von
Personen im Sinne des § 3 Abs. 2 die Förderung in einer Tageseinrichtung, in Tagespflege
oder in einer Offenen Ganztagsschule in Anspruch, entfällt der Beitrag für das zweite und
jedes weitere Kind. Ergeben sich ohne Beitragsbefreiung nach Satz 1 unterschiedlich hohe
Beiträge, so ist der höchste Beitrag zu zahlen. Dies gilt nicht bei Beitragsbefreiung im letzten
Kindergartenjahr.[…]“

Hierdurch erwarte ich die Kompensation des nicht gedeckten Aufwandes.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

gezeichnet

(Kamphuis)


